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Liebe Freunde der seetal chile 

von Matthias Altwegg 

Kürzlich besuchte eine Person aus einer anderen, 

etwa gleich grossen Freikirche der Region einen Got-

tesdienst bei uns. Da sie in ihrer Kirche für die Ehe- 

und Beziehungsarbeit zuständig ist, erzählte ich da-

von, dass wir neben dem Ehekurs zum ersten Mal auch 

den Kurs «lieben-scheitern-leben» durchführen. 

Im Gespräch kam heraus, dass es in ihrer Kirche kaum 

Bedarf für einen solchen Kurs gäbe. Warum sieht das 

bei uns ganz anders aus? Vermutlich sind Ehen, die be-

reits zerbrochen oder bedrohlich am Bröckeln sind, 

nämlich das, was mich am häufigsten beschäftigt. Sie 

sind das, was mich am meisten umtreibt, mein Herz 

zerreisst und mich ins Gebet treibt. 

Grundsätzlich empfinde ich es als Qualitätsmerkmal 

der seetal chile, dass Menschen mit einem Bruch in ih-

rer Biografie bei uns Annahme und Heilung erfahren. 

Denn eines ist klar: Wenn eine Ehe zerbricht, bleiben 

zwei Menschen zurück, die stark gelitten haben und 

tiefe Verletzungen in sich tragen. Solche Menschen 

sollen in der christlichen Gemeinschaft keine Verur-

teilung, sondern Barmherzigkeit erfahren. Ich freue 

mich sehr, dass geschiedene bzw. getrennte Men-

schen gern bei uns sind. Herzlich willkommen! 

Andererseits habe ich eine kleine Befürchtung: 

Könnte es sein, dass allein dadurch, dass recht viele 

getrennte Eheleute Teil einer Gemeinschaft sind, eine 

gewisse Normalität entsteht – und bei verheirateten 

Menschen der Eindruck entsteht, dies sei bei Schwie-

rigkeiten durchwegs ein gangbarer Weg? (Dieser Ge-

danke bekommt allerdings nur Raum, wenn jemand 

nicht weiss, wie viel Schmerz mit einer Trennung ver-

bunden ist.) 

Mir ist es ein grosses Anliegen, dass das Auseinander-

gehen in einer Ehe niemals zur Normalität wird. Vor 

Gott ist die Ehe ein heiliger Bund, bei dem Er selbst 

Zeuge ist (Maleachi 2,14-16). Trennung soll für Ehe-

leute deshalb keine Option sein. Es lohnt sich in jedem 

Fall, für die Ehe zu kämpfen. Gerne bieten wir dafür 

jede erdenkliche Unterstützung an (Ehekurs, 2gathe-

ring, Ehevorbereitung, Ehebegleitung).  

Und ja, es ist eine traurige Tatsache – der Gefallenheit 

dieser Welt geschuldet –, dass es Situationen gibt, in 

denen es besser ist, wenn eine Ehe zerbricht, als einer 

der Ehepartner. 

So möchten wir sowohl für Eheleute als auch für Men-

schen, die in ihrer Ehe gescheitert sind, eine hilfreiche 

und heilsame Kirche sein. Und vielleicht liegt ja gerade 

in diesem Miteinander ein besonderer Segen. 
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Am Lifegroup-Wochenende durften die jungen Leute (freiwillig!) 
und unter fachkundiger Anleitung in einer Metzgerei Kaninchen 
metzgen. 

Unsere Finanzen 
von Christoph Leimgruber 

Was für ein starkes Zeichen der Unterstützung! Dein 

Beitrag hat zu einem beeindruckenden Spendenein-

gang geführt. Danke, dass du unsere Kirche so gross-

zügig mitträgst. Bei den Ausgaben sind wir deutlich zu 

hoch. Das ist aber eine Momentaufnahme. Der Grund 

dafür ist, dass viele einmalige Kosten bezahlt wurden, 

die sich über das Jahr ausgleichen werden. 

Neues aus dem Musikteam 
Aus unserem Musikteam gibt es zwei wichtige Infor-

mationen: 

Ein Team arbeitet aktuell am Projekt «Leitfaden Mu-

sik». In diesen Prozess sind Personen aus der Gemein-

deleitung, dem Technikteam sowie dem Musikkern-

team eingebunden. Ziel ist es, ein tragfähiges und aus-

gewogenes Gesamtkonzept zu entwickeln, das den 

unterschiedlichen Bedürfnissen und Generationen 

unserer Gemeinde gerecht wird. Themen wie Laut-

stärke, musikalische Gestaltung, Gemeindegesang 

und Ausdrucksformen der Anbetung werden dabei 

bewusst gemeinsam reflektiert. Wir möchten einen 

respektvollen Weg finden, der sowohl das Miteinan-

der als auch die Anbetung stärkt. 

Am 8. April starten wir mit monatlichen Lobpreisabe-

nden im Plenum Jugendhaus. Diese Zeiten sollen 

Raum schaffen, um Gott zu suchen, ihn zu ehren und 

in seiner Gegenwart zur Ruhe zu kommen. Wir hoffen, 

dass dadurch nicht nur eine neue Freiheit und Authen-

tizität im Lobpreis wächst, sondern sich auch eine ver-

tiefte Liebe zur Anbetung und zum gemeinsamen Sin-

gen entwickelt. Die Abende werden bewusst in einem 

akustischen Setting gestaltet und dauern etwa eine 

Stunde. Die Lobpreisabende sind offen für alle – ob ak-

tiv mitsingend oder einfach in der Stille vor Gott, für 

jung und nicht mehr so jung. Du bist herzlich eingela-

den, diese Zeit der Anbetung mitzuerleben. 

Infos in aller Kürze 
Auf einen Impuls des Musikkernteams hin möchten 

wir in den nächsten drei Monaten den Start des Got-

tesdienstes probehalber etwas anders gestalten. 

Konkret bedeutet dies, dass der Moderator direkt 

nach dem Countdown den Gottesdienst eröffnet und 

die Anwesenden begrüsst. Anschliessend folgt ein 

kurzer Lobpreisteil mit zwei Liedern. Nach der Predigt 

gibt es – wie bisher – einen längeren Lobpreisteil (ca. 

drei Lieder). Das Vortragslied zu Beginn des Gottes-

dienstes entfällt somit. Für uns alle besteht dabei die 

Herausforderung darin, bereits während des Count-

downs unsere Plätze einzunehmen. Selbstverständ-

lich ist es auch weiterhin möglich, während der Be-

grüssung durch den Moderator noch einen der vorde-

ren Plätze zu finden. Das schaffen wir! 

Aufgrund des anhaltenden Wachstums wird die An-

zahl der Fächer beim Eingang zunehmend knapp. Aus 

praktischen Gründen ist es uns wichtig, dass Mitarbei-

tende in Teams – bedingt durch das höhere interne 

Postaufkommen – weiterhin ein eigenes Fach zur Ver-

fügung haben. Dies hat zur Folge, dass wir wenig ge-

nutzte Fächer vereinzelt aufheben müssen. Aus Erfah-

rung wissen wir, dass dies ein sensibler und auch emo-

tionaler Prozess sein kann. Daher werden wir solche 

Schritte nur nach vorheriger Rücksprache vorneh-

men. Und ganz wichtig: Auch ohne eigenes Fach ist 
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jede Person bei uns genauso willkommen und ge-

schätzt. 

In der Kalenderwoche 13 beginnen beim Gässli 6 die 

Vorbereitungsarbeiten für den Abbruch. Für die Bau-

installationen hat die Bauherrschaft sechs Parkplätze 

von uns gemietet. Dadurch sind wir während der Bau-

zeit herausgefordert, vermehrt auf Parkmöglichkei-

ten im Dorf auszuweichen. Vielen Dank für eure Flexi-

bilität und eure tatkräftige Mithilfe! 

Leider musste die geplante Israelreise der seetal 

chile abgesagt werden. Zu unruhig ist die Situation 

momentan in Israel. Es ist unsere Absicht, diese Reise 

in ruhigeren Zeiten, die nach diesem Krieg kommen 

werden, nachzuholen. Sobald mehr darüber bekannt 

ist, werden wir informieren. 

Beim jährlich stattfindenden Lifegroup-Wochenende wird jeweils 

auch die bevorstehende Teens-Segnung in den Blick genommen. 

Infos zu Personen 
Yaira konnte es am 28. Februar kaum erwarten, end-

lich in die Arme von Deborah und Simon Schreiber ge-

schlossen werden. Zusammen mit Schwester Soley 

bilden sie nun eine vierköpfige Familie. Das gleiche 

Wunder erlebte Familie Adam am 13. März. Chiara 

und Tobias mit Nalea Elisa durften zum ersten Mal ih-

ren Sohn Lino Elijah von Angesicht zu Angesicht be-

staunen. Beiden Familien wünschen wir Gottes rei-

chen Segen! 

Für Deby Schreiber hat somit die sechsmonatige Aus-

zeit von ihrer Arbeit als Verantwortliche Kids bei uns 

in der seetal chile begonnen. Anfang September wird 

sie motiviert wieder ihre Arbeit für unsere Kids auf-

nehmen. 

Wir freuen uns, dass wir nach einer «erfolgreichen» 

Einsprachefrist Andreas & Mirjam Dätwyler sowie 

Daniel, Jeanine und Zoé Rindlisbacher als neue Mit-

glieder unter uns begrüssen dürfen! 

Brigitte Friess-Erdelt beantragt die Mitgliedschaft bei 

der seetal chile. Wir freuen uns sehr darüber und er-

öffnen somit die 14-tägige Frist, während der bishe-

rige Mitglieder Einsprache erheben können. 

Tytus Bieri und Raphael Plüss arbeiten neu bei den 

glow Murmeli mit. Rahel Beck ist neu Teamleiterin der 

Gastgeber Livestream, René Gröber ist ihr Stellver-

treter. Daniel Fuchs hilft neu beim Übersetzen in 

Hochdeutsch mit. Herzlichen Dank beim Mitmachen 

in dieser Art von Gottesdienst, in der Freiwilligenar-

beit. 

Für die Agenda 
Am Auferstehungstag, den 5. April, gibt es in unseren 

Räumlichkeiten keinen Gottesdienst. Wir werden als 

ganze Kirche bei Sonnenaufgang auf dem Homberg 

sein und dort die Auferstehung von Jesus feiern. Was 

für Möglichkeiten du hast, dorthin zu gelangen, kannst 

du in unserem Blog nachlesen. Es wäre super, wenn du 

bei dieser etwas anders gestalteten Auferstehungs-

feier dabei wärst! 

Am Tag nach Ferienplausch und Teens Event, am 18. 

April, findet von 8:00 bis 12:00 Uhr die Grundreini-

gung unserer Räumlichkeiten statt. Wenn wir die rie-

sige Arbeit auf viele Schultern verteilen können, kann 

dies sogar etwas Spass machen! Bereits beim an-

schliessenden gemeinsamen Mittagessen werden alle 

Strapazen vergessen sein. 😉 

Am 23. April 2026 trifft sich um 14:30 Uhr die Gene-

ration+ zu einem Nachmittag mit Ernst & Marianne 

Leuenberger. Sie werden uns von ihrem langjährigen 

Einsatz in Mali erzählen. Wegen den aktuellen Unru-

hen in Mali konnten sie leider nicht mehr ausreisen – 

dafür kommen sie nun zu uns. 

Am 5. Mai fahren wir gemeinsam mit unseren Nach-

barskirchen zum tsc Inspirationstag für Menschen in 

der zweiten Lebenshälfte nach St. Chrischona. Nebst 

dem wichtigen Thema «Entwicklungsaufgaben in den 

reifen Lebensjahren», werden wir eine gute 
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Gemeinschaft, schöne Musik und gutes Essen genies-

sen. Melde dich doch bis zum 20. April auf unserem 

Blog an! 

Die Männer geniessen in der Waldhütte Seon ein köstliches Rac-

lette bei bester Gemeinschaft. 

Vom 23.-25. Mai sind wir als ganze Gemeinde in Bad 

Schussenried. Das Gemeindewochenende zum 

Thema «koinonia – Glauben gemeinsam (er)leben» bietet 

hervorragende Möglichkeiten, um miteinander und 

mit Gott in Beziehung zu kommen. Die Anmeldung ist 

ab sofort über den Blog möglich. 

Vom 30. August bis am 5. September 2026 führen wir 

zusammen mit dem Reiseveranstalter Surprise und 

zwei unserer Viva Kirchen Nachbarn (Beinwil am See 

und Reinach) eine attraktive 60+ Ferienwoche im 

wunderschönen Tirol durch. Auf unserem Blog fin-

dest du alle Informationen dazu. Anmeldeschluss ist 

der 26. April 2026. 

Vom 25. September bis 4. Oktober 2026 findet das 

Herbstcamp des glow in Spanien statt. Alle ab 16 Jah-

ren sind herzlich eingeladen. Die Anmeldung über den 

Blog ist ab sofort offen. 

Wir wünschen dir im Monat des Auferstehungsfests, 

dass dich die gewaltige Botschaft von Christi Tod und 

Auferstehung neu berührt und sich in deinem Leben 

kraftvoll auswirkt. 

Herzliche Grüsse, viel Segen 

Matthias Altwegg und Cédric Brügger 

Termine im April 

Mi. 01. 14:00 Uhr | d’Bible entdecke 

Fr. 03. 10:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 

      Kinderhüte, Kigo 
  15:00 Uhr | Singt mit uns 

So. 05. 06:00 Uhr | Auferstehungsfeier  
     auf dem Homberg 

Fr. 10.   20:00 Uhr Adonia-Konzert 

So. 12. 10:00 Uhr | Gottesdienst, Kinderangebote* 
 16:00 Uhr Start | Teens Event 

Di. 14. 13:30 Uhr | Start Ferienplausch 

Sa. 18.  08:00 Uhr | Reinigungsmorgen 

19:30 Uhr | glow Youth 

So. 19. 10:00 Uhr | Gottesdienst, Kinderangebote* 

Di. 21. 20:00 Uhr | Abentüür Gebät 

Do. 23. 14:30 Uhr | Generation+ Anlass 

 20:00 Uhr | d’Bible entdecke 

Fr. 24.   09:00 Uhr | Kafi-Chnopf 

 18:00 Uhr | glow Lifegroup 

Sa. 25.  06:30 Uhr | Frühgebet mit Kaffee & Gipfeli 

14:00 Uhr | glow Ameisli/Kids 

So. 26. 10:00 Uhr | Gottesdienst, Kigo, Kinderhüte 

 19:00 Uhr | Gottesdienst am Abend 

Di. 28. 20:00 Uhr | Kleingruppen konkret 

Mi. 29. 14:00 Uhr | d’Bible entdecke 

 

 

* Zu unseren sonntäglichen Kinderangeboten gehören die 

Kinderhüte in zwei Gruppen, der Kigo und die Preteens. 

Zieschtigs-Kafi, Di. 09:00 bis 11:00 Uhr 

Beratung Lichtblick auf Voranmeldung 


